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zentral! 

Wie jedes Jahr nimmt zentral! Ende Jahr das regionale Kunstschaffen in den Fokus. Aus den 237 
Eingaben dieses Jahr hat die Jury 25 Positionen ausgewählt, darunter sind drei Duos und zwei 
Performances. Die zwischen 1999 und 1943 geborenen Künstler:innen zeigen poetische, berüh-
rende oder zeitkritische Arbeiten in allen Medien – vom Ölbild über monumentale Skulptur zur 
kleinteiligen Installation.  

Was treibt die Künstler:innen aktuell um? In vielen Werken spiegelt sich die Unsicherheit und 
Fragilität der heutigen Zeit. Wiederkehrende Fragen sind: Was hat Bestand und wie leben wir 
zusammen? Was bleibt von einem Gebäude, einer Idee, einer Kultur, dem Wasser oder dem 
Leben? Edward Wright untersucht in einem fragmentierten Gemälde, wie Kulturen fortwirken, 
während Lipp&Leuthold die Voyager Golden Record aufgreifen, eine vergoldete Datenplatte, 
mit denen die Menschen 1977 Grussbotschaften und Informationen ins All sendeten. Ausserir-
dische sollten von der Existenz der Menschheit erfahren, auch wenn sie bereits ausgestorben 
wäre. Anja Meier geht in ihrer interaktiven Arbeit mit Fundstücken den Erinnerungen an die 
Reuss nach. Die prekäre Installation erzählt ebenso wie Sonja Kretz’ Recherchen zu Bergstür-
zen davon, dass die Natur aus dem Gleichgewicht geraten ist. Und was hinterlassen Institu-
tionen und ihre Besucher:innen? Stephan Wittmer transformiert Handläufe des historischen 
Museumsgebäudes, des sogenannten Meili-Baus, um über Zugang nachzudenken, und Lino 
Peter/Lisa Blaser haben Spuren unseres Publikums gesammelt und archiviert. 

Wie gestalten wir das Zusammenleben und die Beziehungen unter Menschen, aber auch zu 
Tieren? Für ihre Performance It’s Just a Question involviert Annie Kahri an der Vernissage das 
Publikum und lässt Besucher:innen erleben, was es bedeutet, dazuzugehören oder ausgegrenzt 
zu werden. Florian Maritz thematisiert mit einem Augenzwinkern, wie sich der Fuchs mit den 
Menschen arrangiert. Mit Amour erinnert Mahtola Wittmer daran, dass die Liebe viel zu oft mit 
Gewalt verbunden ist, während das Duo Zellweger Boehm mit einer pompösen Skulptur aus 
Schaumstoff Architekturen der Macht persifliert. Katrin Kellers weiche, barocke Radabweiser 
federn den potenziellen Zusammenprall von Besucher:innen und Türrahmen ab und verweisen 
so auf die Bedeutung von Fürsorge im Umgang miteinander. 

Künstler:innen: Ruth Baettig, ccby.club, Robert Estermann, Elisabetha Günthardt, Roland Heini, Christian 
Herter, Cécile Huber, Annie Kahri, Christian Kathriner, Katrin Keller, Sonja Kretz, Noah Krummenacher, 
Lipp&Leuthold, Florian Maritz, Anja Meier, Thomas Muff, Corinne Odermatt, Lino Peter/Lisa Blaser, Michaela 
Schmid, Markus Schwander, Ornella Steiger, Mahtola Wittmer, Stephan Wittmer, Edward Wright, Zellweger 
Boehm 

Jury: Susanne Hofer, Künstlerin; Edwin Huwyler, Mitinhaber Kunstgalerie Hofmatt, Sarnen; Barbara Ruf, 
Kuratorin, Mitglied der kantonalen Kunstankaufsgruppe Zug; Eveline Suter, Kuratorin Kunstmuseum Luzern, 
Jury-Präsidentin; Andreas Weber, Künstler, Vorstandsmitglied Visarte Zentralschweiz 

kuratiert von Eveline Suter 
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TERMINE 
Medienvorbesichtigung 
Freitag, 27.11., 10.15 Uhr 
 
Vernissage 
Freitag, 27.11., ab 18 Uhr 
Begrüssung, Einführung und Preisverleihung 
Andi Scheitlin, Präsident Kunstgesellschaft Luzern 
Fanni Fetzer, Direktorin Kunstmuseum Luzern 
Georg Simmen, Bildungs- und Kulturdirektor Kanton Uri 
Eveline Suter, Kuratorin zentral! 
Milena von Schulthess, Kuratorin Solo 
 

It’s Just a Question 
Freitag, 27.11., 19 Uhr 
Performance Annie Kahri, Künstlerin 
 
Rundgänge 
mit den Preisträger:innen und Eveline Suter, Kuratorin 
Sonntag, 29.11., 11 Uhr 
mit ausstellenden Künstler:innen 
Sonntag, 13.12., 20.12. und 24.01., 11 Uhr 
 
Einführung für Lehrer:innen 
Mittwoch, 09.12., 17 Uhr 
 
Viel zu fucking süss 
Mittwoch, 16.12., 18 Uhr 
Performance Ornella Steiger, Künstlerin 
 
Familienführung 
Sonntag, 17.01., 11 Uhr 
 
 

Führung für die Generation 60plus 
Donnerstag, 28.01., 15.30 Uhr 
 
Öffentliche Führungen 
Mittwochs um 18 Uhr und sonntags um 11 Uhr gemäss 
Website 
 
Schulen 
Vielfältige Angebote für alle Stufen 
 
Öffnungszeiten über die Feiertage 
am 24./25., 31.12. geschlossen, 
26.12. und 01.01.2027, 11–18 Uhr geöffnet 
 

 

 

Auf dem Multimedia-Guide sind die Kurzbeschreibungen der Werke zu finden.  

Abrufbar mit Ihrem Smartphone: kml.currit.net 

 
 

 

unterstützt von den Zentralschweizer Kantonen Luzern, Nidwalden, Obwalden, Schwyz, Uri, Zug 

 


